
MEETINGS.
Viele Gesprächsrunden sind reine Zeitfresserl

Stundenlang wird debattiert - der Output

ist oft mager. Wir verraten Tipps und Tricks, wie

aus Konferenzen eine runde Sache wird.

is zu z*'ei Drirtel ihrer Zcit verbriq-
gen Führungskräfte in Besprechun-
gen - das ergab eine Umfrage des

Beratulgs- und Trainingsunrernehmeus

,,StrategieForurn" von
Rainer Nocht. In seinen
Seminaren ließ der Be-
sprechungstrainer 850
Führungskräfte aus 20
Unternehmen die Effizi-
enz von Meetings beuneilen. Danach sieht
es bei der Konferenz-Kultur in den Unter-
nehmen nichr besonders gut aus:
> 81 Prozenr äußenen sich unzufrieden
mit der Organisation und dem Ablauf. Im
Zentrum der Kritik stand die schlechte Ge-
sprächsleitung. So vermissen viele Sysrema-
tik und eine klare Zieldefinition. Ahnlich
negativ wurde das Verhältnis Zeitaufrvand
zu Nutzen beurteih.
) 76 Prozent der Führungskrä{re krit isier-
ten thematisches Hinundherspringen. Jeder
zweite Manager vermisste konkrete Ergeb-
nisse. Venagungen und neu angesetzte Sit-
zungen sind die Folge.
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sprächsrunden verl.^om-
Bespr€chungen müssen men zu Selbsrdarstel_
professionell vorbereitet

werden, zielf ixiert ausgerich- 
ru n gsPla tt lormen oder

tet sein und nach ei;em ausufernden "Schwatz-
klaren Schema ablaufen. runden".

> Allgemein auf Ableigung stoßen mono-
logisierende Selbsrdarsteller, die Meetings
nutzen, um sich io Szene zu setzen. Viele
Teilnehmer konzentrieren sich lieber da-
rauf, selbst etwas eindrucksvoll zu sagcn,
anstatt anderen konzentriert zuzuhören.
Obwohl in ailen betrieblichen Bereichen
Regeln, Techniken und Methoden errrge-
serzt werden, praktiziert man in den
meisten Meetings eher del ,Freisti l". Ge-

Damit Besprechungen
schneller abiaufen und zugleich qualiradv
bessere Ergebnisse zustande kommen,
empfiehh der Kommunikarionsexperte
Rainer Nocht folgende Voraussetzungen:
gute Vorbereitung der Treffen, Ziele defi-
nieren und fixieren und ein klares Schema
Iür den Äblauf aufstellen.

Planung statt Palaver
Aus der umfangreichen Praxisarbeit in sei-
nen Seminaren hat der Trainer die so ge-
nannten,Meetings-Performance-Regeln'

entwickelt und damit bereits gute Erfah-
rungen gemachr ,Bei konsequenter An-
wendung der Regeln verkürzt sich die Be-

sprechungsdauer um rund 30 Prozenr,
gleichzeitig werden bessere Ergebnisse er-
zielt. Die grundlegende Botschafi der Mee-
tings-Performance-Rcgeln: Es ist notwen-
dig, sich nichr allein auf die fachlich-inhalt-
l iche Leitung zu konzenrrieren, sondem


